
  Der Bürgermeister

NIEDERSCHRIFT

über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Integrationsrates

am 04.02.2016

im Besprechungsraum 14, Rathausplatz 2 b

Anwesend:

 Vorsitz:
Frau Zehra Kayis Ditib Lüdenscheid

 Integrationsratsmitglieder
Frau Gesthimani Demirtzoglou Wir für Lüdenscheid - CDU Vertreterin für Herrn Sotirios Bulis
Herr Gülpasa Erdogan Wir für Lüdenscheid - CDU
Frau Kalliopi Georgiadou Internationale Liste der SPD
Herrn Faruk Ince Einzelbewerber Abwesend bis 18:00 Uhr
Frau Sandra Manß Internationale Liste der SPD
Ratsherr Jürgen Appelt Bündnis 90/Die Grünen
Ratsherr Güner Cebir SPD

 Verwaltung:

Bürgermeister Dieter Dzewas

Herr Volker von Rüden     

Gäste:

Herr Ioannis Mavroidopoulos                                   Diakonisches Werk - FB Migration

Herr Meinolf Remmert                                             AWO Iserlohn - Integrationsagentur



 Schriftführung:
Frau Corinna Schmidt

Abwesend:

 Integrationsratsmitglieder
Herrn Sotirios Bulis Wir für Lüdenscheid - CDU
Frau Nesrin Emektar Ditib Lüdenscheid
Herr Tan Göbenli Internationale Liste der SPD
Ratsfrau Michaela Dötsch CDU
Ratsherr Yasin Kut DIE LINKE.

Beginn:  17:00 Uhr

Ende:  18:25 Uhr

 1. Öffentliche Fragestunde

Eine öffentliche Fragestunde findet nicht statt.

 2. Verpflichtung Integrationsratsmitglieder

Die Verpflichtung für Frau Gesthimani Demirtzoglou wird vorgenommen

 3. Einladung der Wohlfahrtsverbände als Gäste zu den
Integrationsratssitzungen
Vorlage: 002/2016

Die Mitglieder des Integrationsrates stimmen einstimmig dafür, dass die in Lüdenscheid in
der Migrationsarbeit tätigen Wohlfahrtsverbände als Gäste zu den Sitzungen des
Integrationsrates eingeladen werden (Beschlussvorlage Nr. 002/2016)



 4. Mitwirkung in kommunalen Gremien

Der Bm und und die Verwaltung verdeutlichen noch einmal die Bedeutung der Mitwirkung des
Integrationsrates in kommunalen Gremien.

Nach § 27 der Gemeindeordnung hat der Lüdenscheider Rat seinerzeit beschlossen, die
Mitglieder des Ausländerbeirates (heute Integrationsrat) an den Beschlüssen in den
verschiedenen Ausschüssen (außer Wahl- und Hauptausschuss) durch Entsendung eines
Mitglieds je Ausschuss zu beteiligen. Der Integrationsrat hat somit die Gelegenheit die Politik
der Kommune, die in den Ausschüssen -  zur Vorbereitung für den Rat - stattfindet, mit zu
gestalten (wenn auch ohne Stimmrecht)

Die Vorsitzende weist darauf hin, dass längst nicht alle Kommunen den Integrationsräten
diese Mitwirkung erlauben und betont noch einmal die Wichtigkeit.

Der Bm regt an, nach eventuellen Fortbildungsmöglichkeiten für diesen Bereich zu suchen.

 5. Berichte aus den Ausschüssen

Frau Manß berichtet aus der Sitzung des Ausschusses für Stadtplanung und Umwelt.
Hauptthema der Sitzung war die mögliche Nutzung der Bierbaumer Rätherwiese
für den sozialen Wohnungsbau und auch der Schaffung von Wohnraum für Flüchtlinge mit
dauerhaften Bleiberecht.

In diesem Zusammenhang gibt der Bm allgemeine Erklärungen zum Thema
Bebauungsplan (Aufstellung, Auswirkung).

Zum Thema sozialer Wohnungsbau und die Notwendigkeit der Schaffung von bezahlbarem
Wohnraum für viele Lüdenscheider gibt der Bm ebenfalls ausführliche Informationen und
verweist unter anderem auf das Wohnraumkonzept.

Das Thema wird diskutiert und noch einmal deutlich festgestellt, dass die dezentrale
Wohnraumbeschaffung für Flüchtlinge das Ziel ist (keine „Massierung“), um die Integration
zu erleichtern.

Herr Gülpasa berichtet aus dem Jugendhilfeausschuss (Teilnahme als sachkundiger Bürger).

 6. Verschiedenes



Ausschussbesetzungen

Durch den Tod von Herrn Karavasilis muss die Vertretung im Werksausschuss STL und im
Ausschuss für Soziales, Senioren und Demografie neu geregelt werden.
Herr Ince äußert den Wunsch Mitglied in einem anderen Ausschuss zu werden (nicht mehr
im Jugendhilfeausschuss).

Die Verwaltung wird allen Mitgliedern des Integrationsrates die Liste der
Ausschussbesetzungen schicken. In der nächsten informellen Sitzung sollen dann die
Veränderungen besprochen und zur Vorlage für den Rat vorbereitetet werden.

Meldungen zum Korruptionsbekämpfungsgesetz

Die Verwaltung bittet, dass die Mitglieder des Integrationsrates,  die die Meldung zum
Korruptionsbekämpfungsgesetz für das Jahr 2015 noch nicht abgegeben haben, dies
kurzfristig
nachzuholen.

Sprach-/Integrationskurse

Herr Remmert berichtet, dass die AWO die Zahl der Integrationskurse erhöht hat.
Die berufsbezogenen Sprachkurse  (ESF-BAMF-Programm des Bundesamtes für Migration)
können jedoch nicht umgesetzt werden, da Sprachlehrer fehlen.
Daher sein dringender Aufruf bei der Suche nach geeigneten Sprachlehrern zu helfen
(z. B. pensionierte Lehrer ansprechen)

Der Bm regt an hierzu Mitarbeiter des BAMF, der VHS und der Arbeitsagentur zu einer der
nächsten Sitzungen des Integrationsrates einzuladen.

7. Bekanntgaben, Beantwortung von Anfragen und Anfragen

Es liegen keine Bekanntgaben, Beantwortungen von Anfragen und Anfragen vor.

gez. Zehra Kayis     gez. Corinna Schmidt

Vorsitzende      Schriftführerin


